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is2- bis mehrjährige Wiesenpflanze, mit brauner, stark mil-chender Pfahlwurzel; 
Stängel einfach oder mit wenigen 1-köp-figen Ästen; h: 20-70 cm;Blüte: V-VII; große Körbe (schließen sich ab Mittag); nur Zungenblüten, gold-gelb; 

Laubblätter: kahl, lineal-lanzettlich mit bauchig verbrei-tertem Grund.
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der naturführer ist mehr als buch,
broschüre oder Plakat. er ist teil einer mobilen 
edition.

Mobil: 
eine Publikation, die in ihre einzelteile zerlegbar
und flächig wie auch räumlich individuell wieder 
zusammensetzbar ist.
Mobil: 
einsteckbar und erweiterbar.

die edition: 
design als Mittel zum zweck, transparente Platten 
als träger- wie auch schutzschicht. 
die bündig integrierte gummischnur als funktio-
nelles und haptisches erlebnis.
ein kostbares Material für kostbare Inhalte, ein 
schaufenster zum naturraum graz.

Der Wildgemüseführer mit 38 Kochrezep-
ten von Willi Haider beinhaltet 43 leicht
zu erkennende Wildpflanzen.
Aus 132 Seiten kann der optische und kuli-
narische Genuss das Bild von so gehassten 
Unkräutern wandeln – Unkräuter zum 
Essen gerne.

ab 10. Juli 2007 ist der Wildgemüseführer im 
buchhandel oder in der naturkundlichen bera-
tungsstelle, tummelplatz 9/III, zu einem Preis von 
12,90 euro erhältlich.
ISBN: 978-3-9501324-3-4

Mit der sammeledition wollen wir begeistern, 
wir wollen bewusstsein schaffen. Im naturschutz 
wollen wir nachhaltigkeit erzeugen. Wir glauben, 
dass dies besser mit dem vorliegenden designpro-
dukt gelingen wird als mit einer weiteren bro-
schüre, die bald in Vergessenheit gerät.

Dr. Wolfgang Windisch,
naturschutzbeauftragter der stadt graz;
e-mail: wolfgang.windisch@stadt.graz.at
tel. 0316/872 4040

DI Gunhild Pierer und DI Dr. Helmut Pierer,
Idee, Produktdesign, grafik, zusammenstellung;
e-mail: helmut@pierer.net
tel. 0650 / 77 20 100

üsegem
kochen mit Willi haider
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Anethum graveolens, Echter Dill

Doldenblütler
Apiaceae

Kulturpflanze, gele-
gentl. verw

ildert; tro-
ckene Ruderalstellen

Junges Kraut, reifere 
Pflanze als W

ürzkraut, 
Gem

üse, Früchte als 
Gew

ürz; reich an äthe-
rischen Ölen; 
zum

 Einlegen saurer 
Gurken, Sauerkraut, 
Zw

iebeln, Fisch etc. 

Volksarzneipflanze
	

	

�

Echter Dill, Anethum graveolensEinjährige, krautige 
Pflanze m

it feinge-
rilltem

 Stängel u. 
durchdringend-
w

ürzigem
 Arom

a;
h:50-100 cm

;
Blüte: VII-IX; klein, 
Krone dottergelb, in 
Doppeldolden; 
Früchte linsenförm

ig, 
geflügelt; 
Laubblätter:unte-
re gestielt, obere 
auf Scheiden sitzend; eiförm

ig, 
m

ehrfach gefiedert, Zipfel 
linealisch-fädlich.
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 FamilienVerwendung Lebensräume  botanische 
Doldenblütler

Hanfgewächse

Kapuzinerkresseng.Knöterichgew.KorbblütlerKreuzblütlerLauchgew.LippenblütlerNachtkerzeng.

Kaffeegew.RaublattgewächseSchmetterlingsgewächse  VeilchengewächseWegerichgewächse 

Nesselgewächse   

Laub- Nadelwälder

Gärten

Auwälder

Bäche, Uferb.

Äcker
Gebüsch

Ruderalflächen

Volksarznei

 BlattgemüseWurzelgemüse

Gewürz

Gewürzpflanze

Gänsefußg.
Nelkengewächse

Wiese
�
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Tragopogon orientalis, Großer Wiesen-Bocksbart

Korbblütler
Asteraceae

M
äßig trockene Fett-

w
iesen, W

egränder

W
urzeln (w

ie Schw
arz-

w
urzeln), Jungtriebe 

(w
ie Spargel) u. Blü-

tenknospen, Blätter 
für Spinat; Stängel 
schm

eckt roh süßlich

31

Großer Wiesen-Bocksbart, Tragopogon orientalis2- bis m
ehrjährige 

W
iesenpflanze, m

it 
brauner, stark m

il-
chender Pfahlw

urzel; 
Stängel einfach oder 
m

it w
enigen 1-köp-

figen Ästen; 
h: 20-70 cm

;
Blüte: V-VII; große 
Körbe (schließen 
sich ab M

ittag); nur 
Zungenblüten, gold-
gelb; 
Laubblätter:kahl, 
lineal-lanzettlich m

it 
bauchig verbrei-
tertem

 Grund.
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Zutaten:
150 g W

iesenkräuter,je 150 g
Brennnesselspitzen, blanchiert 
und abgeschreckt, ½

 l Gem
üse-

oderGeflügelsuppe, 1/8 l 
 

Obers,Salz,Pfeffer,M
uskat

4 Paradeiser, geschält, gevier-
telt, entkernt und gew

ürfelt, 
(oder ½

 Dose gehackte 
Paradeiser, gut abgetropft) in 
Olivenöl m

it etw
as Knoblauch,

einkochen lassen, bis fast alle 
Flüssigkeit verdam

pft ist, m
it 

Salz und Pfeffer w
ürzen.

Zubereitung:
Suppe m

it Obers 
und blanchierten 
Brennnesselspitzen
kurz aufkochen, 
pürieren, abseihen, in Suppen-
tassen verteilen, Paradeiser 
zugeben und m

it gebackenen 
Brennnesselblättern garnieren.

Brennnessel-ParadeisersuppeGroße Brennnessel95

Lammleber mit Salbei  Wiesen-Salbei

Zutaten:
600 g Lam

m
leber oder auch 

Kalbs- bzw
. Schw

einsleber,
Öl, Butter, Salbei (frisch), Salz,
Pfeffer, Suppe, W

asser od. 
Rotw

ein

Zubereitung:
Die Leber in gleichm

äßige 
Scheiben schneiden, m

it 
Salz und w

enig 
Pfeffer w

ürzen, in 
nicht zu heißem

 
Öl oder Öl- m

it 
Butter gem

ischt 
langsam

, nicht 
ganz durchbraten und w

arm
 

stellen. Bratensatz m
it etw

as 
Suppe, W

asser oder Rotw
ein 

ablöschen, m
it Butterflocken 

und frischem
 Salbei verfeinern, 

Leber einlegen, kurz w
ärm

en, 
abschm

ecken und anrichten. 
Dazu schm

ecken Bandnudeln 
oder Buttererdäpfel.

119

Wiesenkümmel, Carum carvi2-jähr. krautige Pflan-
ze, kahl, Stängel 
(kantig-)gerieft;
h: 30-80 cm

; 
Blüte: V-VII; KronB 
w

eiß oder rötlich; 
Doppeldolden, Hül-
len u. Hüllchen m

eist 
fehlend; längliche 
Frucht zerfällt in si-
chelförm

. Teilfrüchte 
(glatt, stachellos);
Laubblätter:2-bis 
3-fach fiederschnittig bzw

. viel-
zipfelig; untere gestielt, obere 
Scheiden am

 Grund m
it vielzip-

feligem
 Blättchen.
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